
Auf Nachfrage von Ratsherr Brandt erklärt Herr Wüpper, dass die Überschüsse nicht weiter 
angesammelt werden sollen, sondern dass die Straßenreinigungsgebühren neu kalkuliert werden. 
Die Vorlage soll nach der Sommerpause eingebracht werden. 
 
Ratsherr Schröder bittet darum, die Abrechnung immer bis zur Mitte des Folgejahres vorzulegen. 
 
Der Ausschuss stimmt der Vorlage einstimmig zu. 
 


